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Nebis
Wochen
schau

Sicherheit
Endlich tauchten Vorschläge auf,
wie sich der Luftverkehr wieder
sicherer abwickeln läßt: Indem
man jedem Passagier Handschellen
anlegt oder, noch besser, die
Kabinen in lauter verschließbare
Einzelzellen unterteilt.

Weg
Unter dem Motto «Sparwille -
Sparplan - Sparziel» bietet eine
Zürcher Bank 66 neue, individuelle
Sparwege an. Bloß: was die
Sparbatzen, am Ziel angelangt, noch
wert sein werden, weiß niemand
zu sagen.

Annonce
84 Zürcher Polizisten haben
gemeinsam ein Stellengesuch in die
Zeitung eingerückt. Nicht weil sie

unbedingt mehr Arbeit, aber mehr
Lohn wollen.

Bande

In Luzern hat eine Bande von 12-
bis 16jährigen Schülern 50 Einbrüche

verübt. Früher hätte es dafür
Schläge abgesetzt, heute gibt es
Schlagzeilen

Ausgleich
Nachdem schon wiederholt Autos
in die Leitplanken oder über das
Bord hinaus geflogen sind, haben
nun auch einmal Flugzeuge die
Autobahn als Rollpiste benützt.

Mödeli
Warum soll der Mann in der Mode
ständig eine Stiefmütterchenrolle
spielen? So fragte sich ein Schweizer

Modehaus - und warf als
Antwort kurzerhand den Schottenrock
auf den Markt.

Kulturwald
Wie bei anderen Luftverkehrsgesellschaften,

sollen nun auch bei der
Swissair bewaffnete Wächter
mitfliegen. Gorillas gegen Guerillas!

PS

Unter dem Motto «1 PS bis 400 PS

am Start» sah man auf dem Basler
Schänzli erstmals Pferderennen,
verbunden mit einer Sport- und
Rennwagenschau. Als zuverlässiger,
bescheidener und anmutiger erwiesen
sich dabei deutlich die Hafermoto-

Logik
Es wird vorgeschlagen, zwecks
Lösung der Hungerprobleme in der
Welt aus Erdöl Nahrungsmittel
herzustellen. Und wenn dann in
absehbarer Zeit die Erdölvorräte
ausgebeutet sind, wird eben ein
Motor erfunden, der mit Milch
läuft.

Se non e vero
Das Kursflugzeug NewYork-Miami
ist soeben gestartet. Plötzlich steht
ein Passagier hinter dem Piloten
und fordert ihn mit vorgehaltener
Pistole auf, nach Miami zu fliegen.
«Aber guter Mann, wir fliegen laut
Kurs nach Miami.» Darauf der
Luftpirat: «Ich fliege diesen Kurs
zum viertenmal und jedesmal
landete ich - in Havanna ...»

Bier wird teurer
Nicht nur bei uns ab 1. Oktober,
sondern auch im Biertrinker-Paradies

München und dort erst noch
aufs Oktoberfest hin. Mit den Bayern

protestieren auch wir gegen die
erneute Bierpreisverteuerung mit
der doppelsinnigen Parole: Maß
halten!

Das Wort der Woche
«Senkrechtdenker» (gefunden in
einem Möbelinserat). Gemeint sind
Zeitgenossen, die sich für zimmerhohe

Wandschränke begeistern können.

Moskau
Hier wurde ein Apparat erfunden,
der das Zahnziehen schmerzlos
macht. Wir haben schon lange das

Gefühl, daß die Russen dem Westen

auf den Zahn fühlen, ohne
daß er es merkt.

Wirbel
In NewYork hat ein Chiroprak-
tikerkongreß eine «Miß Geripp»
gewählt. Erkoren wurde eine junge
Dame mit besonders hübschen Rük-
kenwirbeln.

Zensur

Moralisch entrüstet, setzte die
australische Zensur drei Werke, deren
Titel alles zu verraten schienen,

auf den Index. Es handelte sich
um die Bücher «Kummer mit einer
französischen Ehefrau», «Spaß im
Bett» und «Einmal du, einmal ich».
Ein Parlamentsabgeordneter höhnte,

der Zensor hätte die Bücher
doch zuerst durchlesen sollen, denn
das erste ist ein Kochbuch, das
zweite eine Anleitung, wie man
kranke Kinder unterhält, das dritte
ein Tennislehrgang.

Krimi-Lady
Schreibfreudig und munter ist Agatha

Christie, die First Lady des

Kriminalromans, 80 Jahre alt
geworden. Nervenkitzel erhalten jung
- vor allem, wenn man sie andern
bereitet!

Concorde
Jetzt, wo der Milliarden verschlingende

Unglücksrabe Concorde endlich

zu fliegen beginnt, entdeckte
man den infernalischen Lärm, der
dabei entsteht. Wäre es nicht an
der Zeit, Concorde in Konkurs
umzutaufen?

Ungeheuer
Mit speziellen Kameras will eine
amerikanische Equipe dem vorwiegend

zu nächtlicher Stunde
auftauchenden Ungeheuer vom Loch
Ness auf den Leib rücken. Und das,
weil es doch keine rechten Sommerflauten

mehr gibt, jetzt im Herbst
1970.

«Unsere Leute tun ja ihr möglichstes, aber es passiert halt trotzdem hin und wieder, daß

eine Maschine dort landet, wo sie hin wollte! »

NEBELSPALTER
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